
 

Fußballkreis Havelland 

2. Kreisklasse Staffel C - 9. Spieltag 

Sonntag, 24. Oktober 2021, 15:30 Uhr 

Potsdam Babelsberg - Sandscholle 

Infoblatt zum Spieltag. 

Jetzt immer vor Ort erhältlich - jedenfalls 

solange der gedruckte Vorrat reicht. 

Und nach dem Spiel auch als Download auf  

http://www.concordia-nowawes.de. 

Redaktion: Ralf Schöfski & Dirk Seidel. 

Jetzt auch mit eigener Mail-Adresse: 

Programmheft@concordia-nowawes.de. 

  

 

BITTE ERINNERN: ES NAHT NACH WIE VOR EIN KLEINES VEREINS JUBILÄUM. 

Das heutige Spiel leitet der Sportfreund JANNE DEFFNER von der SG BORNIM.  
Wir wünschen viel Spaß und gutes Gelingen! 

WIR BEGRÜSSEN GANZ HERZLICH UNSERE HEUTIGEN GÄSTE UND DAS SCHIRI TEAM. 

Concordia lebt und erfreut sich bester Gesundheit.  
Nicht unbedingt deshalb, weil irgendwelche Fußball-Erfolge auf dem Briefpapier stehen. Nein! 

Vielmehr, weil hier seit Jahren, und immer unabhängig von jeglichen Tabellenplätzen,  
schöne und ganz besondere persönliche Erlebnisse passieren.  

Die Blättchen-Redaktion würde diese Eure Dinge sehr gerne den geneigten Concordia-Fanscharen bekannt machen. 
Unsere Bitte also: Horcht in Euch rein, fühlt es nach - schreibt es auf, und schickt Eure Geschichten an:  

Programmheft@concordia-nowawes.de. 
Wir sind ziemlich sicher: Viele Leute finden sich dort wieder und zuhause. Danke! 

Mit dem United Teltow F.C. begrüßen wir heute das 
jüngste Mitglied im illustren Feld der 2. Kreisklasse 
Havelland.  
Erst am 12.05.2020 gegründet und in Teltows größtem 
Verein „Sport und Spaß e.V.“ integriert, machen sich die 
Hellblau-Weißen auf, der stadteigenen Konkurrenz um 
den TFV den Rang abzulaufen.  
Glaubt man den Bekundungen der Vereinsoffiziellen, so 
ist in den nächsten 10 Jahren mit einer absoluten 
Wachstums- und Erfolgsstory zu rechnen. Bei 
kontinuierlichem Aufstieg Jahr für Jahr könnte es in 
Teltow also in naher Zukunft Bundesligafußball geben.  
Der Start für das auf dem Kunstrasenplatz der „Berlin-
Brandenburg International School“ in Kleinmachnow 

beheimatete Team gelang denn auch mit drei Siegen 
(3:1 gegen Rehbrücke II, 2:1 bei Fortuna III, 5:0 gegen 
Turbine II) ganz im Zeichen dieser Maxime. Danach 
folgte allerdings der Einbruch (beim 1:3 gegen PSU und 
beim 0:2 gegen den USV ging man jeweils als zweiter 
Sieger vom Feld), ehe man zuletzt mit einem 3:2 beim 
ESV Lok II vorläufig in die Erfolgsspur zurückkehren 
konnte.  
Mit 12 Zählern rangieren die Mannen um den aktuell 
erfolgreichsten Torschützen der Liga (Martin Gerlach, 6 
Treffer) auf Rang vier der Tabelle und damit direkt 
hinter unseren Concordistas.  
Keine leichte Aufgabe also. 
 

BABELSBERGER (KUL)TOUR: UNSER TIPP. 

Der andere Fußball.  
100 Jahre Arbeiterfußball - 125 Jahre Arbeitersport. 

 

Diese Wanderausstellung wird demnächst im Babelsberger AWO Kulturhaus 
zu sehen sein.  

  

Dargestellt wird die Geschichte vom Beginn des Arbeitersports und 
Arbeiterfußballs bis zu seiner Zerschlagung durch die Nationalsozialisten.  

Als Teil der Arbeitersportbewegung hatte der Arbeiterfußball eigene 
Verbände und Vereine. Ihren Fußball praktizierten sie in eigenen Ligen mit 

eigenen Meisterschaften. 
 

28.10. - 15.11.2021. Mo - Do: 13 - 17 Uhr. Eintritt frei. 
Weitere Informationen unter www.kulturhausbabelsberg.de.  

 

http://www.concordia-nowawes.de/


  
LIEBE CONCORDIA FANS ERZÄHLEN EUCH GESCHICHTEN. 

UNSER HEIMSPIEL VS. TELTOWER FV 1913 III 
             

 

Nach einem furiosen Saisonstart mit sieben Punkten aus drei 
Spielen mussten die jungen sympathischen Kiezkicker am 5. 
Spieltag gegen Lok Potsdam II eine derbe Klatsche einfahren. 
Zurück auf den Boden der Tatsachen, konnte aber das dritte 
Heimspiel gegen die Drittvertretung der SG Michendorf 
gewonnen werden. Heute hieß es dann gegen unberechenbare 
Teltower nachzulegen. 
 
Die erste gute Möglichkeit gab es nach 15 Minuten vom agilen 
Sturmflitzer mit der 19, und ab da nahm die Partie seitens Cordis 
so langsam an Fahrt auf. Cordi am Drücker und bis dahin ein 
Spiel auf ein Tor. In der 36. Minute platze endlich der Knoten 
durch den erwähnten blonden Flitzer. Vor der Pause konnte gar 
noch das 2 zu 0 markiert werden. 
 
Nach und nach trudelten auch immer mehr Zuschauer*innen in 
teils pinken Trikots ein, oder wandten den Blick vom künstlichen 
Geläuf - wo die A-Jugend kickte - zum Rasenplatz. Nicht 
vorenthalten möchte ich Euch den Kommentar der ersten 
Halbzeit, als es kurz ruppig wurde: „Der geht doch von hinten 
rein, das muss doch eine Karte sein.“ Das höchste Maß an 
Reimkunst im Fußballkontext. 
 
Auf dem Feld und den Traversen alles bis dato souverän, aber in 
Hälfte zwo wurde es nochmal spannend gemacht, so dass es 2:2 
stand. Wurden da Erinnerungen an letzte Saison wach? 
Quatschi! 
Die eingewechselte Kogge verwandelte einen Elfer zum 3:2 und 
ab da wurde es etwas kurios. Es war der erste von drei 

Elfmetern in der Partie. In der 82. Minute waren die Gäste aus 
Teltow dran und konnten ausgleichen. Kurz darauf noch eine 
Großchance der Concordistas, die allerdings knapp am Pfosten 
vorbeiging, so dass es weiterhin beim Zwischenstand von 3:3 
blieb. Als sich so langsam mit der Punkteteilung abgefunden 
wurde, ertönte abermals der Pfiff und es wurde auf den Punkt 
gezeigt. Für mich waren beide fragwürdige Entscheidungen, aber 
im Nachgang wurde mir versichert, dass alles korrekt gewesen 
sei. Mögen wir dem Glauben schenken bzw. am Ende auch egal. 
 
Wieder war Kogge zur Stelle, behielt die Nerven und – zack - 
klingelte es zum 4:3. Wahnsinn vom el Capitano, zweimal 
anzutreten und ich glaube sogar, dass es zweimal dieselbe Ecke 
gewesen ist. Nerven wie Drahtseile. Anders als einige Kicker der 
Gäste, welche Nerven wie Zahnseide zu haben schienen. Ein 
kleines Augenzwinkern muss auch mal sein. Hehe. 
Mit diesem mühseligen Sieg klettert Cordi auf Rang zwei und 
gewinnt auch das vierte Heimspiel. 

 
Noch habt Ihr auch die Chance, eine schicke Jahreskarte für 
läppische 10 Euro zu erwerben. Greift zu bei diesem Schnapper, 
den Verein freut es. 
 
Was gibt’s noch zu erzählen? Ach ja, das Programmheft gab es 
heute erstmalig auch in schwarz-weiß - und es gab Kuchen zum 
runden Geburtstags eines tollen Genossen. Alles alles Gute 
nochmal, mein Lieber. Nach dem Softeis in Leckmuscheln vom 
Sommerbericht nun Kuchen. Herrlich! Das Catering kann sich 
aber auch ohne die Extraleckereien immer wieder sehen lassen. 
Überzeugt Euch doch am besten selbst davon. Holt Euch eine 
Jahreskarte, kommt vorbei und habt Spaß.  (snidi) 

DAS AUSWÄRTSSPIEL DER TRUPPE BEIM SV RUHLSDORF II 
             

 

Am letzten Sonntag musste Cordi wieder mal bereits im 
Morgengrauen zum Auswärtsspiel anreisen. Auch ca. 30 - 40 
Concordistas hatten sich den Wecker gestellt, und standen 
pünktlich um 12:30 Uhr zum Anstoß am Platz in Teltow. Manche 
standen auch pünktlich am leider verwaisten Platz in Ruhlsdorf 
und verpassten somit die erste Viertelstunde.  
 
Unsere Equipe nahm Rücksicht auf die Verirrten und gestaltete 
den Spielbeginn ereignisarm. Die “Heimmannschaft” fiel 
besonders durch Körpergröße auf, und so war es auch ein 
Kopfball nach einer Ecke, der die Ruhlsdorfer in der 18. Minute 
im Führung brachte. Erst zum Ende der ersten Halbzeit erwachte 
unser Team und konnte die Ruhlsdorfer Riesen etwas im 
Bedrängnis bringen. 
 
Nach der Halbzeit fehlten plötzlich die Ruhlsdorfer 
Wechselspieler, dafür gab es aber Krach und Gesang aus der 
Kabine. Der Ball rollte schon einige Minuten, als sich das 

Kabinenfenster öffnete: “Trainer, wer hat’n den Schlüssel? 
Chrischi hat uns eingeschlossen.” Der Ruhlsdorfer Trainer schien 
weniger amüsiert über Chrischi‘s offensichtlichen Versuch, seine 
Chance auf Einsatzzeiten zu erhöhen. 
 
Auf dem Platz kam Cordi in Halbzeit zwei dann besser ins Spiel. 
Zwei Chancen wurden aber über den Kasten gesetzt. Kurz vor 
Schluss ergab sich nochmal eine Doppelchance für Cordi. 
Nachdem der Ball vom Innenpfosten zurück ins Feld geprallt 
war, landete der Nachschuss an der Schulter eines sich 
verzweifelt duckenden Ruhlsdorfer Spielers.  
 
Es war einfach einer dieser Tage, wo das Runde nicht ins Eckige 
wollte. Umso ärgerlicher war der Punktverlust, hätte man doch 
durch die Niederlage von Juventas Crew Alpha im Spitzenspiel 
gegen den USV noch näher an die Spitze rücken können.  
 
Aber wie drückte es einer unser Spieler so schön aus: „Hätte, 
hätte - Fahrradkette!“ (NDee) 
 

UNSER CONCORDIA TEAM. 

Quelle: 
www.fussball.de 

1   Ebrima Barry TW   Kevin Zetzsche   13 

2   Cedric Blobelt     Rodrigo Afonso   15 

3   Ousmane Samura      Julius Frerichs   16 

4   William Pogadl     Mosses Jawneh   20 

5   Leonard Jahnke     Jannis Stefanis   22 

7   Dembo Badjie   C Balthasar Kogge   23 

9   Alasan Sow     Jesus Pie Blex   24 

10   Jakob Ortlepp     Mamadou Sellu Jallow   25 

Trainer- und Betreuer-Team: Roman Böttcher, Josef Bauer, Robert D. 

Die nächsten Erwachsenen-Punktspiele: 

Sonntag 31. Oktober 14:00 A FC Blau-Weiß Stücken Sportplatz Stücken 

Sonntag 07. November 15:30 H Juventas Crew Alpha Sandscholle 

Informationen zu den Comebacks unserer Nachwuchsmannschaften nach den Herbstferien bekommt Ihr unter 
fussball.de. 


